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MARKT NITTENDORF

NITTENDORF

Katholische Pfarrei:Heute, 8.30
Uhr, Laudes.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

UNDORF

Katholische Pfarrei:Heute ist kein
Gottesdienst.

Freiwillige Feuerwehr: Heute ist ein
Schulungsabend zumThema „Ein-
satzübung THL“ geplant. Die Abfahrt
erfolgt um 19 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus in Undorf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EICHHOFEN

CSU: AmMittwoch beginnt um 18
Uhr eine Führung durch das Haus
Werdenfels,mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein, auch für
Nichtmitglieder. (lei)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THUMHAUSEN

Frauenbund:Mittwoch, 14 Uhr, Kaf-
feekränzchen im Gasthof Röhrl.

Filialgemeinde:Donnerstag, ab 8
Uhr, Krankenkommunion in Eilsbrunn
und den Filialen (statt August). Frei-
tag, 18.30 Uhr, Rosenkranz und
Beichte; 19 Uhr, Messe.
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VG LAABER

LAABER

Katholische Pfarrei:Heute, 17 Uhr,
Rosenkranz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WALDETZENBERG

St. Markus:Heute, 8.30 Uhr,Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRUNN/FRAUENBERG

FFW Frauenberg: AmDienstag be-
ginnt um 19 Uhr die Leistungsprü-
fung amGerätehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DEUERLING

TSV Fit und Gesund: AmDonners-
tag ist statt der Turnstunde ab 9 Uhr,
Frühstück für alle im Sportheim.
Infos bei Jutta Niederquell, Telefon
(0 94 98) 90 21 66.

TSV Sportkegeln: In dieser Woche
kann bis zum kommenden Sonntag,
1. August, das Bundes-Kegelsportab-
zeichen erworben werden. Die Start-
zeiten sind an denWerktagen ab 14
Uhr, kommenden Samstag und
Sonntag jeweils ab 10 Uhr. Anmel-
dungen von Interessierten nimmt
TSV-Abteilungsleiter Albert Straubin-
ger unter den Telefon-Nummern:
(0 94 98) 88 40 oder 90 56 71 ent-
gegen.
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BERATZHAUSEN

Seelsorgeeinheit Beratzhausen-
Pfraundorf:Heute, 19 Uhr, Beratz-
hausen: Rosenkranz, 19.30 Uhr, Got-
tesdienst.

LAABER. Heute beginnt um 19 Uhr im
Lehrsaal des Feuerwehrgerätehauses
in der Frühlingstraße 15 eine Sitzung
des Marktgemeinderats Laaber. Das
Gremium beschäftigt sich dabei mit
dem Vollzug der Baugesetze, Bebau-
ungsplan „Laaber-Nordwest“, speziell
mit der Behandlung der im Rahmen
der öffentlichen Auslegung und Betei-
ligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange eingegan-
genen Anregungen und Stellungnah-
men. Dann stehen die Beratung und
Beschlussfassung zur Überarbeitung
der Abwassergebühren-Kalkulation,
Bauanträge und -voranfragen sowie
eine eventuelle Kostenbeteiligung des
Markts an der Internetversorgung im
Bereich Laaber auf der Tagesordnung.

Kalkulation
derGebühren
SITZUNGDerMarktrat Laaber
erörtert heute die überarbei-
teten Abwasser-Gelder.

LAABER. Lag es an der guten alten Tra-
dition, das Bürgerfest mit einem Patro-
ziniumsgottesdienst unter freiem
Himmel zu beginnen, dass derWetter-
gott dann doch noch ein Einsehen hat-
te und es zu regnen aufhörte? Gut ge-
füllte Ränge und Straßen am Abend
bis in die Nacht hineinwaren ein deut-
liches Zeugnis dafür, dass die Entschei-
dung für das Fest die Richtige war. Mit
Unterstützung des Gastpredigers Mar-
kus Lautenbacher, Pfarrer aus Irlbach,
zelebrierte Pfarrer Krzysztof Lusawa
und sein evangelischer Kollege Tho-
mas Riedel den Festgottesdienst. Lusa-
wa lobte seinen Gast, einen früheren
Nachbarn für seine „energische, volle
Power-Predigt“ zum Thema der Ja-
kobsweg nach Compostella.

Bürgermeister Willi Hogger dankte
für „einen wunderschönen Gottes-
dienst“ und sprach von einer ganz
schweren Entscheidung im Vorfeld.
Angesichts des Dauerregens hatten ei-
nige Vereine und Mitwirkende ihr
Kommen abgesagt undman überlegte,
das Fest um einen Tag zu verschieben.
„Die Fakten haben überzeugt“, insbe-
sondere die engagierten Musikkapel-
len und „es war richtig“, betonte das
Gemeindeoberhaupt ehe er das 22.
Bürgerfest gefolgt von drei Böller-
schüssen von der Burg eröffnete.

Mit Ausnahme ein paar weniger
Tropfen konnte die Veranstaltung tat-
sächlich trocken und letztendlich in
einer tollen Atmosphäre über die Büh-
ne gehen. Beim Rundgang durch die
Marktstraßen konnten die Besucher
schnell feststellen, dass einige Stände
nicht ihren gewohnten Platz innehat-
ten. Abgesagt hatten der Bund Natur-
schutz, die TSG Skiabteilung, die

Nachtfalken Eisenhammer, der Schüt-
zenverein „Hubertus“, Bergstetten, ei-
nige private Anbieter und ein Großteil
der vom Markt engagierten Attraktio-
nen für Kinder und Jugendliche. So
blieb die Mühlwiese verweist und
auch das Kinderkarussell am Markt-
platz fehlte.

Gottlob hielten jedoch die Verant-
wortlichen der Eltern-Kind-Gruppen
tapfer die Stange und so herrschte bei
ihnen in der vom Markt neu ange-
schafften Hüpfburg, beim Bastelstand,
dem Kinderschminken oder bei der
Schatzsuche im Sand immer reger Be-
trieb. Die Wanderzauberer „Floh- und
Zwiebel“ hatten bei ihren lustigen
Mitmach-Aufführungen auch viele
große und kleine Besucher.

Die Laabertaler Musikanten, die üb-
licherweise beim Café Zeitler angesie-
delt sind, feierten in sehr abgespeckter
Version. Hier spielte am Nachmittag
die Deuerlinger Blasmusik, „Jazzstra“
hatte bereits am Vormittag abgesagt.
Der neu geschaffene Rockbereich wur-
de sehr schnell von vielen Jugendli-
chen und Junggebliebenen in Beschlag
genommen. Hier traten die Bands
„Black Steam“, „Wan Ted“, „Four
Goodman“ und „Echt Übel“ wie ge-
plant auf. Nicht nur für Tanzliebhaber
war der Auftritt des Tanzclub auf der
Hauptbühne ein Augenschmaus.

Angefangen von den Dreijährigen
bis zu orientalischen Bauchtänzerin-
nen zeigten eine Reihe von Gruppen
ihr Können und begeisterten zur Mo-
deration von Richard Scharf. Auch die
Jungen Wilden aus’m Laabertal unter-
hielten je nach Altersklasse die Feiern-
den und wer selbst das Tanzbein
schwingenwollte, stieg hoch zur Burg.
Dort spielten die „Holz-Blech-Bloasn“
und die „Jurapiraten“. Auch die Haupt-
bühne mit der Band „The Wickies“
lockte zum Tanzen und Mitwippen
und traditionell bayerisch unterhielt
die Stadtkapelle Hemau beim Tretten-
bach. Viele Gäste aus nah und fern
zeigten einmal mehr, dass sie die lo-
ckere Stimmung, den besonderen Flair
des historischen Marktfleckens und
die Begegnung mit Bekannten und
Freunden auch bei etwas schlechte-
remWetter nichtmissenmöchten.

Die Helfer der Essens- und Geträn-
kestände hatten alle Hände voll zu
tun. Festleiter Karlheinz Schmid resü-
mierte durchwegs positiv. War die
Stimmung beim Aufbau und den bei-
den Krisentreffen wegen des Regens
noch am Tiefpunkt, so „sind wir voll
zufrieden über das gelungene Fest, die
Plätze und Ränge waren voll“. Auch
beim erstmals aufgebauten Stand des
Markts gingen keine Beschwerden ein.
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VONMONIKA SCHMIDMEIER, MZ

FREIZEIT Bei Beginn des Bür-
gerfests in Laaber hörte der
Dauerregen auf. Nurwenige
Akteure sagten ab und viele
Besucher feierten ausgelas-
sen bis in die Nacht hinein.

DerGottesdienst stimmte Petrusmilde
Die Wanderzauberer „Floh- und Zwiebel“ hatten bei ihren lustigen Mitmach-Aufführungen viele große und kleine Besucher. Fotos: Schmidmeier

Das Wetter konnte echte Bürgerfest-Fans nicht vom feiern abhalten.

Die Bürgermeister Laabers und Deuerlings eröffneten mit Gattinnen den Tanz.
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DAS BÜRGERFEST 2010

➤ Musik und Tanz: Die JungenWilden,
der Tanzclub Laaber, und TheWickies
sorgten auf der Hauptbühne für Stim-
mung.Weiter spielten der Akkordeon-
club, die Deuerlinger Blaskapelle, Jazz-
stra, die Stadtkapelle Hemau, Holz-
Blech-Bloasn, Jurapiraten, Black Steam,
Wan Ted, Four Goodman und Echt Übel
beim Bürgerfest am Samstag auf.

➤ Absagen:Wegen des Dauerregens am
Vormittag sagten der Bund Natur-
schutz, die TSG Skiabteilung, die Nacht-
falken Eisenhammer, der Schützenver-
ein „Hubertus“, Bergstetten, einige pri-
vate Anbieter ab. Auch ein Großteil der
vomMarkt Laaber engagierten Attrak-
tionen für Kinder und Jugendlichemuss-
ten entfallen.
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. . . . .

.....

..
..
.

„Die Fakten haben über-
zeugt, insbesondere die en-
gagiertenMusikkapellen. So
war es auch richtig, das Bür-
gerfest nicht auf Sonntag zu
verschieben.“
BÜRGERMEISTERWILLI HOGGER
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